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Tagesordnung:

TOP 1:
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Kfz-
Abstellplatz
Antrag auf Baugenehmigung am 21.02.2016, eingegangen 
am 22.02.2016
Baugrundstück: Bussardstraße 2 – Flst. 6824

TOP 2:
Neubau eines Carports
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
21.02.2016, eingegangen am 24.02.2016
Baugrundstück: Amselweg 3 – Flst. 6675

TOP 3:
Neubau eines Carports auf dem bestehenden Abstellplatz mit 
Flachdachbegrünung
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
22.02.2016, eingegangen am 25.02.2016
Baugrundstück: Appenbergstraße 13 – Flst. 2962/7

TOP 4:
Neubau eines Einfamilienwohnhauses als Doppelhaushälfte 
mit Carport
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
06.03.2016, eingegangen am 07.03.2016
Baugrundstück: Bussardstraße 17 – Flst. 6836

TOP 5:
Überdachung mit Verglasung im Bereich der vorhandenen 
Terrasse
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren am 
08.03.2016, eingegangen am 10.03.2016
Baugrundstück: Finkenweg 6 – Flst. 6663

TOP 6:
1.  Bekanntgaben Neubau einer Doppelwohnhaushälfte mit 

Garage
  Anzeige im Kenntnisgabeverfahren am 27.02.2016, einge-

gangen am 02.03.2016
  Baugrundstück: Bussardstraße 13 – Flst. 6838
2.  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und 

Carport
  Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

am 02.03.2016, eingegangen am 02.03.2016
 Baugrundstück: Bussardstraße 14 – Flst. 6818

Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Einladung Gemeinderatssitzung, 22.03.2016

Am Dienstag, den 22. März 2016 findet im Rat-
haus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Amtliches

Brennholzverkauf im Gemeindewald Mönsheim

Am Samstag, den 19.03.2016 findet der lang ersehnte 
Brennholzverkauf des Winters statt.
• Angeboten werden: Brennholz-lang (42,– €/Rm, Abrech-

nung im Lastschriftverfahren, neue Bankverbindungsda-
ten bitte bereit halten)

• Flächenlose (werden versteigert und bar abgerechnet)
• Ablauf: 8.30 Uhr: Treffpunkt: Parkplatz „Schlupf“ (zwi-

schen Mönsheim und Wurmberg), Verkauf Brennholz-lang
• 10.00 Uhr: Treffpunkt: Parkplatz „Schlupf“ (zwischen 

Mönsheim und Wurmberg), Versteigerung Flächenlose
• 11.00 Uhr: Treffpunkt Schellenberg, Versteigerung Flä-

chenlose (Verkauf Brennholz-lang

Wie seit 2013 angekündigt, wird ab 2015 Brennholz nur 
noch an Kunden abgegeben, die einen Motorsägen-
kurs nachweisen können (Bescheinigung bitte zum Ver-
kaufstermin mitbringen).
Die Treffpunkte, Karten und die Liste mit den Polterdaten 
(ab 15.03.) finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde 
Mönsheim (www.moensheim.de).

- Forstbetrieb Gde. Mönsheim -

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss-Sitzung, 22.03.2016

Einladung Bauausschuss-Sitzung am 22. März 2016
Am Dienstag, den 22. März 2016 findet um 19.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung des Bauaus-
schusses statt.
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Wenn Sie diesen Service nutzen möchten melden Sie sich bitte 
mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim Sozialen Netzwerk 
Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt.
Weitere Termine sind: 24. März, 8. April, 14. April

Gedächtnistraining

Ab 11. März 9.00 Uhr findet im Rathaus ein 5 stündiger Ge-
dächtnistrainingskurs unter der Leitung von Heike Noack 
statt. Bei Interesse bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an

Arbeitskreis Asyl
Arbeitskreis

Asyl

Jetzt sind alle Container bezogen. Es sind ausschließlich Fami-
lien mit jeweils 4 –5 Kindern. Die Familien kommen aus dem 
Irak, aus Syrien und aus Afghanistan. Alle sind sehr freundlich 
und dankbar.
Wir freuen uns über Paten die den Familien in der ersten Zeit 
das Einleben etwas erleichtern. Mehrere Personen können ge-
meinsam eine Patenschaft für eine Familie übernehmen. Sie 
selbst bestimmen wie viel Zeit Sie einbringen möchten. Sie 
haben keine Verpflichtung und können die Patenschaft jeder 
Zeit wieder abgeben.
Wenn Sie sich ehrenamtlich im Arbeitskreis Asyl engagieren 
möchten melden Sie sich bei Heike Noack im Sozialen Netz-
werk Mönsheim unter sozial.netz@moensheim.de oder unter 
der Telefonnummer: 07044 925314
Sie haben etwas zum Spenden – bitte melden Sie sich bei der 
Spendengruppe bei Christine Exner oder beim Sozialen Netz-
werk Mönsheim. Aktuell ist dies folgendes: Töpfe (groß!), gut 
erhaltene Turnschuhe ab Größe 27, einen langen Damenman-
tel Gr. 40/42, eine Damenjacke in der selben Größe, Kinder-
kleidung bis Größe 176 und Spielsachen. Bitte nicht in die 
Unterkunft bringen. In einem Raum leben 7 Personen damit 
ist für jeden nicht viel Platz und deshalb soll nur das gebracht 
werden was wirklich gebraucht wird.

Nachtrag vom Malnachmittag am 08.03.16  
in der Kelter mit den Flüchtlingskindern

Der Spiel- und Malnachmittag mit den Flüchtlingskindern hat 
allen Beteiligten gefallen. Die Idee, von Frau Bärbel Rapp mit 
dem Fallschirm die Kinder auf dem Marktplatz zu begrüßen 
und zu verabschieden, war einfach toll. Herzlichen Dank da-
für. Unser Dank gilt auch an das Team des Wichtelhauses, die 
uns die Materialien wie Malstifte, Schere, Klebstoff und Papier 
zur Verfügung gestellt hatten. Mit den großen Legosteinen in 
der Spielecke wurden große Türme gebaut und die Parkgara-
ge und die Autos waren heiß begehrt. Die Kinder haben auch 
wunderbar mitgemacht.

Öffentliche Tagesordnung:

1.  Fragen der Zuhörer
2.  Voruntersuchung einer Kindergartenerweiterung
  Vorstellung der mit Herrn Architekt Boger und der Kinder-

gartenleitung besprochenen Möglichkeiten einer Erweite-
rung des Kindergartens (Baumstraße)

3.  Änderungssatzung zur Friedhofssatzung mit Gebühren-
ordnung

4. Bekanntgaben; Verschiedenes
5. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister 

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
von Montag bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Gemeinsam schmeckt es am Besten

Am Mittwoch, den 23. März um 12.00 Uhr findet wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Schnitzel, Kroketten und Salat. Bei den Kosten von 6 
Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk enthalten.
Bitte bis spätestens 21. März 2016 im Büro des Sozialen Netz-
werk Mönsheim anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren

Einkaufsfahrten

Am Freitag, den 18. März findet die nächste Einkaufsfahrt statt. 
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt zu 
den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an.
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3.  Die Summe der Einnahmen und Ausgaben beträgt im
 Verwaltungshaushalt 381.640,20 €
 Vermögenshaushalt 656.251,50 €
 Gesamthaushalt 1.037.891,70 €
4. Neu gebildete Haushaltsreste
 Haushaltsausgabereste 246.576,28 €
 Haushaltseinnahmereste 0,00 €
5. Der Stand der Allgemeinen Rücklage beträgt
 am 31.12.2014 3.327,10 €
 am 31.12.2015 1.686,90 €
6. Der Stand der Kredite beträgt 
 zum 31.12.2015 500.000,00 €

Mönsheim, 25. Februar 2016
gez. Fritsch, Verbandsvorsitzender

Bau der neuen Ferngasleitung  
„Nordschwarzwaldleitung“  
wird im Frühjahr 2016 abgeschlossen

Der Fernleitungsnetzbetreiber für Erdgas terranets bw GmbH 
baut seit März 2015 den zweiten Leitungsabschnitts zwischen 
Ettlingen und Leonberg. Diese Ferngasleitung ist erforderlich, 
um den weiter wachsenden Bedarf an Transportkapazitäten 
für Erdgas in Baden-Württemberg und angrenzenden Gebie-
ten sicher zu stellen, sowie den Zugang zu den europäischen 
Transportsystemen zu verbessern und dadurch die Versor-
gungssicherheit in Baden-Württemberg zu erhöhen.
Die Nordschwarzwaldleitung wird künftig Erdgas von Au am 
Rhein nach Ettlingen, Pforzheim und Leonberg in den Groß-
raum Stuttgart transportieren. Die Verlegung der Rohre wur-
de im November 2015 vollständig abgeschlossen. Am 22. 
Januar 2016 nahm der baden-württembergische Minister für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Franz Untersteller die 
neue Ferngasleitung symbolisch in Betrieb.
Im Anschluss an die Verlegung der Leitungsrohre wurde das 
Gelände weitgehend wiederhergestellt. Die Wiederherstel-
lung der landwirtschaftlich genutzten Flächen ist bereits ab-
geschlossen. Die Regulierung der Flurschäden mit den be-
troffenen Bewirtschaftern wird aktuell bearbeitet. Die vom 
Leitungsbau betroffenen Flur- und Feldwege im Gemeinde-
gebiet Ettlingen werden bei geeigneter Witterung wieder her-
gestellt.
Zudem stehen noch abschließende Arbeiten in den drei Re-
gelanlagen in Au am Rhein, Ettlingen-Hägenich und Leonberg 
an und die Fernbedienbarkeit wird noch vollumfänglich für 
alle Absperrarmaturen eingerichtet werden.
Im zweiten Quartal 2016 wird die Nordschwarzwaldleitung 
in den operativen Betrieb gehen. Mit der Realisierung der 
Nordschwarzwaldleitung wird die Kapazität des baden-würt-
tembergischen Transportnetzes um etwa 15 % erhöht. Knapp 
11.000 Tonnen Stahl wurden dabei in Form von 4.500 Rohren 
mit einem Durchmesser von 60 cm in 1,2 m Tiefe in der Erde 
verlegt. 5.000 Schweißnähte wurden auf 71 km gefertigt.
Für die Arbeiten wurden im Vorfeld entsprechende ver-
tragliche Vereinbarungen zwischen terranets bw und den 

Über die kleinen Salzbrezeln und die Salzstangen und Scho-
kobonbons und Mandarinen freuten sich die Kinder, von den 
selbstgebackenen Keksen blieben nicht viele übrig. An Ge-
tränken gab es Wasser, Apfelsaft und Orangensaft.
Mein Dank geht an die Beteiligten von der Freizeitgruppe. 
Gez. H. Gocht

Bekanntmachungen

Zweckverband Gruppenklärwerk Grenzbach

Bekanntmachung des Rechnungsergebnisses 2015
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Gruppen-
klärwerk Grenzbach“ hat in der Sitzung am 8. März 2016 fol-
gendes Rechnungsergebnis für das Haushaltsjahr 2015 fest-
gestellt:

Feststellung des Rechnungsergebnisses 2015 

1.  Der Verwaltungshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen.

2.  Der Vermögenshaushalt ist in Einnahmen und Ausgaben 
ausgeglichen.
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Gernsbach. Ein Anmeldeformular ist in der Zeitung enthalten, 
es steht aber auch auf der Entsorgungsplattform unter www.
entsorgung-regional.de zur Verfügung.
Weitere Themen der Zeitung sind die Schadstoffsammlung 
für Haushalte im April, zwei Kompostkurse im Juni in Otten-
hausen und in Neuenbürg, Neuerungen beim Elektro- und 
Elektronikgesetz sowie Tipps für die Anlieferungen auf den 
Recyclinghöfen.
Auskünfte zu den Themen gibt es auch bei der Abfall- und Kli-
maschutzberatung unter Telefon: 07231 354838.

Freizeit, Bildung & Kultur

Freibad Mönsheim

Eigentümern bzw. Bewirtschaftern geschlossen. Eventuell bei 
den Arbeiten entstehende Flurschäden werden von terranets 
bw reguliert. Bei Rückfragen hierzu stehen Herr Michael Irr-
gang, Ingenieurbüro Kroll, Telefon 0163 4299575 und Herr 
Wieland, terranets bw, Telefon 0711 78121250 zur Verfügung.
Die terranets bw bedankt sich bei allen Betroffenen für Ihr Ver-
ständnis für die Notwendigkeit der Arbeiten.

Über die terranets bw GmbH
Der unabhängige Fernleitungsnetzbetreiber terranets bw 
GmbH betreibt seit 1961 Erdgashochdruckleitungen und -an-
lagen mit modernster Technik in Baden-Württemberg. Heu-
te sind mehr als zwei Drittel aller Städte und Gemeinden in 
Baden-Württemberg sowie Teilen der Schweiz, Vorarlberg und 
des Fürstentums Liechtenstein an das Erdgasfernleitungsnetz 
der terranets bw angebunden. Im Unternehmen mit acht 
Standorten in Baden-Württemberg arbeiten rund 210 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.

Sperrmüll-Markt

Zu Verschenken

• 35 m2 Waschbetonplatten, 40 x 40 cm und 40 x 60 cm
 Telefon: 07044 5591

Abfall Aktuell

Zeitung Abfallwirtschaft und Klimaschutz wird 
verteilt

Ab dem 14. März erhalten alle Haushalte im Enzkreis die neue 
Ausgabe von „Abfallwirtschaft und Klimaschutz im Enzkreis“. 
Die achtseitige Zeitung erscheint kurz vor dem Versand des 
Müllgebührenbescheids und enthält ausführliche Erklärun-
gen dazu.
Außerdem stellt die Zeitung Themen aus der Abfallwirtschaft 
und zum Klimaschutz vor. Dazu zählt etwa ein Bericht über die 
erneute Auszeichnung mit dem „European Energy Award“ in 
Gold für den Enzkreis. Trotz gestiegener Anforderungen konn-
te das Gesamtergebnis von 75 auf 80 Prozent der möglichen 
Punkte gesteigert werden. Wie der Enzkreis ganz praktisch im 
afrikanischen Masasi hilft, zeigt der Bericht „Solarenergie in 
Tansania“.
Die Abfall- und Klimaschutzberatung stellt das Programm 
der Abfall- und Klimaschutzwochen vom 18. April bis 3. Mai 
vor. Zahlreiche Betriebe können besichtigt werden, zum Bei-
spiel das Rheinkraftwerk Iffezheim, die Müllverbrennungs-
anlage Stuttgart oder die Papier- und Kartonagenfabrik in 
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um dann in den einzelnen Räumen länger zu verweilen. Dies 
lohnt sich auch, denn hier können tierische Muffins herge-
stellt, Buttons kreiert oder Experimente mit Rosinen, Schwefel 
& Co gemacht werden. Anderswo präsentiert sich die Schulso-
zialarbeit mit Schatzsäckchen oder man kann das Arbeiten im 
Lernatelier kennen lernen. Praktische Erfahrungen sind in der 
Holzwerkstatt bei Sägearbeiten möglich. Viva l´Italia heißt es 
im handlungsorientiert angebotenen Italienischkurs.
Die Eltern werden zeitgleich von Eltern der oberen Klassen, 
Schülern aus Klasse 5, Lehrkräften, Sonderpädagogen, Sozial-
pädagogen, Betreuungskräften und der Schulleitung zu The-
men des Schulalltags, aber auch der Schulform informiert.
Auch sie lernen noch das Schulgebäude, die neuen Lernate-
liers und Fachräume kennen und nutzen gerne die Gelegen-
heit, Fragen zu stellen. Nach gut zwei Stunden verlassen alle 
mit einigen neuen Erfahrungen und Eindrücken das Schulge-
bäude.

Bewerbertag 2016

Zum diesjährigen Bewerbertag trafen sich die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 9 in der Lindenhalle. Etwas nervös 
aber bestens gelaunt warteten sie auf den Beginn der Veran-
staltung, bei der Bewerbungsgespräche mit erfahrenen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern unterschiedlicher Firmen und 
Einrichtungen simuliert werden.
In den Wochen zuvor hatten die Jugendlichen ihre Bewer-
bungsunterlagen aktualisiert und sich Gedanken über Klei-
derwahl und den möglichen Inhalt der Gespräche gemacht. 
Im Anschluss an die Gespräche erhielten sie nun wichtige 
Rückmeldungen zu diesen Punkten und waren danach um 
einige Erfahrungen reicher. So manches Gesicht strahlte nach 
den Gesprächen, da vieles gelungen war. Manch anderer 
Schüler erhielt wichtige Tipps, um seine Chancen bei einer 
Bewerbung zu verbessern. Vielen wurde klar, dass man sich 
für eine erfolgreiche Bewerbung ganz schön ins Zeug legen 
muss.
Parallel zu den Bewerbungsgesprächen konnten die Schüle-
rinnen und Schüler den Berufsberaterinnen der Agentur für 
Arbeit, Frau Heinkel und Frau Zuljevic, in Einzelgesprächen 
über die momentane Situation bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz oder einer weiterführenden Schule berich-
ten. Auch hier erhielten die Jugendlichen wichtige Tipps und 
Hilfen, die es nun umzusetzen gilt.
Mit dem Bewerbertag absolvierten die 9.-Klässler einen der 
letzten von vielen Bausteinen der Berufswegeplanung an der 
Gemeinschaftsschule Heckengäu. Die Berufsorientierung be-
ginnt bereits in Klasse 1 mit dem Technolino-Projekt und un-
terstützt die Kinder und Jugendlichen bei der Wahl ihrer mög-
lichen beruflichen Zukunft.
Für eine erfolgreiche und informative Veranstaltung bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei allen Beteiligten:
• Frau Blessing (Biolandhof Blessing)
• Herr Kristek (Gerd Kristek – Das Bad)
• Frau Lang (Lang Werkzeuge und Maschinen)
• Frau Marino (Rohrtrennzentrum RTZ GmbH)

Gruppe 3

Die Gruppe 3 trifft sich am Freitag, 18. März um 19.30 Uhr zu 
einer Übung im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr

Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Freitag, 18. März um 17.30 
Uhr im Feuerwehrhaus.

Schulen

Interessanter Informationsnachmittag  
an der Gemeinschaftsschule Heckengäu

Am vergangenen Dienstagmittag geht es nach Aussagen der 
Mönsheimer Appenberg-Anlieger turbulent zu. Zahlreiche 
Autos schlängeln sich den Berg hinauf und suchen Parkplät-
ze. Alle kommen sie, um die Gemeinschaftsschule Heckengäu 
kennenzulernen.
Darauf hatte sich die Schulgemeinschaft intensiv vorbereitet. 
Vor allem die GMS-Klassen 5 und 6 beteiligen sich mit zahlrei-
chen Lehrkräften und den Sozialpädagoginnen an der Gestal-
tung des Mittags.
Dieser beginnt zunächst in der alten Sporthalle mit einem Auf-
tritt des Chors, der den durchaus anspruchsvollen Song „Rock 
me Amadeus“ von Falco zum Besten gibt. Dieser ist nämlich 
Bestandteil des nächsten Theaterevents, den die Klasse im 
Moment vorbereitet.
Danach präsentiert die Klasse 6b, was ein scheinbar einfaches 
Requisit, nämlich eine Gießkanne, theaterpädagogisch so al-
les hergibt. Das Publikum sieht eine vielseitige, ansprechende 
Performance.
Im Anschluss daran lernen die potentiellen neuen 5. Klässler 
das für sie unbekannte Schulhaus bei einer Rallye kennen, 
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Viele Kinder haben Schreckliches erlebt

Kinder und Jugendliche, die nach manchmal wochenlanger 
Flucht in Deutschland ankommen, haben Dinge gesehen 
oder Situationen durchlebt, die wir nur aus den Fernsehnach-
richten kennen. Sie mussten vielleicht mitansehen, wie ihr 
Haus durch eine Bombe zerstört, wie Vater oder Mutter ent-
führt oder gar getötet, wie Geschwister misshandelt wurden. 
Auch die Flucht selbst war für viele ein lebensgefährliches und 
traumatisches Erlebnis.
Was machen all diese Bilder in den Köpfen der jungen (und 
auch der älteren) Flüchtlinge? Psychologen sprechen von 
„Trauma“ oder von „posttraumatischer Belastungsstörungen“ 
– dann, wenn Menschen nicht verarbeiten können, was sie er-
lebt haben. Um das zu schaffen, um die Erfahrungen bewälti-
gen und verarbeiten zu können, brauchen sie Hilfe.
Die psychologische Beratungsstelle des Enzkreises hat dafür 
ein Angebot entwickelt: „Kinder der Welt integrieren“ (kurz: 
KiWi). Es bietet Kindern und Jugendlichen vor allem eines: 
Zeit zum Reden und Zuhören. Dies kann bei Einzelberatun-
gen und Gesprächen mit den Psychologen erfolgen. Noch 
wichtiger ist die Möglichkeit, in einem geschützten Rahmen 
wieder Erfolgserlebnisse zu haben und spielerisch Sicherheit 
zu erleben. Mit Gleichaltrigen in zwei Gruppen in Mühlacker 
und Pforzheim können diese Kinder auch über die Erlebnisse 
sprechen – und dabei feststellen, dass man nicht alleine ist mit 
schwierigen Erfahrungen oder Problemen.

Auch für Eltern und für Ehrenamtliche gibt es Angebote

Nicht selten sind die Flüchtlingseltern mit ihrer Familien- und 
Lebenssituation überfordert: Sie leben in einem fremden Land, 
einer anderen Kultur, und kennen die Alltagsregeln (noch) 
nicht. Familien sind oft auseinandergerissen und wissen nicht, 
ob und wann ein Wiedersehen mit dem zurückgelassenen Teil 
der Familie wieder möglich wird: Dies ist für die Kinder und 
Elternteile die größte Belastung überhaupt. Den ebenfalls oft 
traumatisch belasteten Eltern bieten die Beratungsstellen des 
Enzkreises in Pforzheim und Mühlacker deshalb mit Hilfe von 
Dolmetschern konkrete Unterstützung in Form von Therapie 
und Beratung.
Für Ehrenamtliche, die zum Beispiel traumatisierte Kinder, Ju-
gendliche oder Erwachsene betreuen, bieten die Beratungs-
stellen spezielle Informationen. Die Psychologen können zum 
Beispiel dabei helfen herauszufinden, ob ein Kind durch die 
Erlebnisse im Herkunftsland, auf der Flucht oder durch das 
Leben im Exil besonders belastet ist. Zudem können Ehren-
amtliche eine Begleitung ihrer Arbeit oder auch Supervision 
erhalten, also die Möglichkeit, ihre Tätigkeit mit ausgebildeten 
Fachleuten zu reflektieren.
Informationen zum Angebot KiWi gibt es bei Diana Sebasti-
an in der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
des Enzkreises in Pforzheim, Telefon: 07231 308-70, E-Mail 
Beratungsstelle.Pforzheim@enzkreis.de . Die Beratungsstelle 
Mühlacker ist erreichbar unter Telefon: 07041 6057, E-Mail Be-
ratungsstelle.Muehlacker@enzkreis.de

• Herr Märkle (Rohrtrennzentrum RTZ GmbH)
• Frau Meixner-Flaig (Volksbank Pforzheim eG)
• Herr Wankmüller (Karl Klink GmbH)
• Frau Heinkel und Frau Zuljevic (Agentur für Arbeit)
 (Ku)

Heinrich-Hübsch-Schule

Neue Kurse zum Meister und Techniker  
an der Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe

Die Handwerksordnung ermöglicht es direkt nach der Ge-
sellenprüfung eine Meisterschule zu besuchen und anschlie-
ßend die Meisterprüfung abzulegen. Damit wird für interes-
sierte Gesellen der Weg zum Meister erheblich verkürzt. Im 
September 2016 beginnen an der Heinrich-Hübsch-Schule 
Karlsruhe wieder neue Kurse zum Meister und zur Meiste-
rin im Tischler-, Maler- und Lackiererhandwerk in Vollzeit 
(ein Jahr) und zum/ zur staatlich geprüften Bautechniker/in 
bzw. staatlich geprüften Holztechniker/in ebenfalls in Voll-
zeit (zwei Jahre). Für diese Qualifizierungsmaßnahmen kann 
Meister-BAföG beantragt werden.
Anfragen, Informationen und Anmeldung im Sekretariat der 
Heinrich-Hübsch-Schule Karlsruhe, Fritz-Erler-Str. 16, 76133 
Karlsruhe, Telefon: 0721 133-4801, per Fax 0721 133-4809 
oder unter www.huebsch.karlsruhe.de bzw. E-Mail sekretari-
at@huebsch.karlsruhe.de .
Hinweise: Kurse zum Bautechniker bzw. Meisterkurse im Me-
tallbauer- und Zimmerhandwerk beginnen ab Februar 2017. 
Die bestandenen Meister- und Technikerprüfungen ermögli-
chen einen Hochschulzugang. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei den Handwerkskammern und Hochschulen.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Artikelserie „Flüchtlinge im Enzkreis“

Teil 26: Viele Flüchtlinge sind traumatisiert – wie wird ihnen 
geholfen?

Viele Tausend Menschen suchen zurzeit Zuflucht in Deutschland. 
Woher kommen diese Menschen, wo und wie werden sie unterge-
bracht, dürfen sie arbeiten und wenn ja, ab wann? Antworten auf 
diese und zahlreiche weitere Fragen gibt eine Artikelserie, die im 
Mitteilungsblatt erscheint.
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in Mühlacker präsent und haben im Herbst als ersten Pflege-
einsatz auf dem Betzenbuckel in Heimsheim eine „Heideput-
zete“ organisiert. Ein Highlight war zudem der Besuch von 
Minister Bonde, der sich vor Ort ein Bild von unserer Arbeit 
gemacht hat.“
Auch für das Jahr 2016 hat sich Köberle zusammen mit seinen 
beiden Mitarbeiterinnen Melanie Schober-Mühlberger und 
Rebecca Schock einiges vorgenommen. Zum Beispiel sind ein 
Landschaftspflegetag und im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Enzkreis erleben“ acht Exkursionen geplant. Am Samstag, 
16. April, startet zudem eine spannende Exkursionsreihe in 
Neuenbürg, an der auch das Forstamt des Enzkreises betei-
ligt ist und bei der es um „Waldnaturschutz und Klimawandel“ 
geht. Wer Interesse hat, kann sich per Mail an lev@enzkreis.
de oder unter Telefon 07231 308-1894 beziehungsweise 308-
1867 anmelden.
„Unser Hauptaugenmerk wird jedoch weiter auf der Kern-
aufgabe des LEV, der klassischen Landschaftspflege, liegen“, 
so Köberle weiter. Der Verband unterstütze hier vor allem 
Landwirte, Vereine und Kommunen - zum Beispiel bei der Be-
antragung von Fördergeldern für die Pflege von Flächen, die 
für den Naturschutz von Bedeutung sind. Gestartet wurden 
außerdem mehrere Maßnahmen wie die Entbuschung eines 
Magerrasens, um das stark gefährdete Große Windröschen zu 
schützen, und die Bekämpfung des bei uns nicht heimischen 
Japanknöterichs auf einer Feuchtfläche. Zahlreiche weitere 
Projekte sind in Vorbereitung.
Der LEV Enzkreis ist einer von 31 kreisweit organisierten Land-
schaftserhaltungsverbänden in Baden-Württemberg. Der 
Vorstand unter Vorsitz von Landrat Röckinger spiegelt die 
„Drittelparität“ des Verbandes wider: Die Landwirtschaft, der 
Naturschutz und die Kommunen stellen je ein Drittel der Vor-
standsmitglieder.

Angehörigengruppe  
bei bipolar erkrankten Menschen

KISS, die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe/
Selbsthilfegruppen, unterstützt aktuell den Aufbau einer An-
gehörigen-Gruppe von Menschen, die bipolar erkrankt sind. 
Betroffen davon sind etwa deutschlandweit fast vier Millio-
nen Menschen. Sie alle haben Partner, Freunde und Eltern, 
die mitbelastet sind. Wenn diese Angehörigen nicht über ihre 
Ohnmachtsgefühle reden können, können sie in ihrer Not ver-
einsamen.
Oft wissen sie nicht, ob sie sich richtig verhalten – sowohl in 
Zeiten, in denen der Erkrankte euphorische Glücksgefühle 
hat, als auch in den Phasen einer tiefen Depression. In einer 
Selbsthilfegruppe können in vertrauensvoller Atmosphäre 
Themen wie Verantwortlichkeit, Fürsorge, eigene Bedürfnis-
se und Fragen zur Abgrenzung angesprochen und wertvolle 
Hilfen für das Zusammenleben vermittelt werden. Schweige-
pflicht ist dabei oberste Gruppenregel.
Weitere Informationen gibt es bei Renate Poignée von KISS 
unter Telefon: 07231 308-9743 oder per E-Mail an kiss@enz-
kreis.de .

Veranstaltungskalender „Enzkreis erleben“  
mit über 70 Angeboten wieder am Start

Die beliebte Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ geht auch 
2016 wieder an den Start: Die diesjährige Auftaktveranstal-
tung findet am Montag, 21. März, um 18.00 Uhr im Landrats-
amt Enzkreis in Pforzheim statt. Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen.
Nach der Begrüßung durch Landrat Karl Röckinger lädt Dr. Sil-
ke Schweitzer vom Regierungspräsidium Karlsruhe zu einem 
visuellen Sparziergang durch das geplante Naturschutzgebiet 
Pfinzquellen ein und stellt dabei die dortigen Besonderheiten 
der Flora und Fauna vor. Über 900 verschiedene Arten machen 
das 290 Hektar große Gebiet zwischen Langenalb, Pfinzweiler, 
Feldrennach und Ittersbach zu einem einzigartigen Lebens-
raum für bedrohte Tiere und Pflanzen. Die Expertin geht dabei 
auch auf die besondere Bedeutung der Landwirtschaft zum 
Erhalt des Naturschutzgebietes ein.
Umrahmt wird die Veranstaltung von Präsentationen regio-
naler Anbieter – verbunden mit kleinen Kostproben aus den 
verschiedenen Regionen des Enzkreises.
Zur besseren Planung des Abends bittet das Landratsamt 
um eine Anmeldung bei Angela Gewiese, Forum 21. Sie ist 
per Mail an angela.gewiese@enzkreis.de oder unter Telefon 
07231 308-9486 zu erreichen. Der Veranstaltungskalender ist 
im Landratsamt Enzkreis oder bei den Rathäusern der Kreis-
gemeinden ab dem 21. März erhältlich. Er kann aber auch auf 
der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum 
21 heruntergeladen werden.

Fazit der ersten ordentlichen  
Mitgliederversammlung:  
Guter Start für Landschaftserhaltungsverband

„Der Landschaftserhaltungsverband hat einen guten Start 
hingelegt“. Diese Bilanz zog Landrat Karl Röckinger in seiner 
Funktion als Vorstandsvorsitzender bei der ersten ordentli-
chen Mitgliederversammlung des gemeinnützigen Vereins 
seit der Gründung im Oktober 2014. Im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes konnte Röckinger insgesamt 22 Mitglieder, 
den Vorstand und Vertreter von Behörden begrüßen, darunter 
auch den Ersten Landesbeamten des Enzkreises, Wolfgang 
Herz, sowie Vertreter des Maschinen- und Betriebshilfsrings 
Böblingen-Calw, des Schwäbischen Albvereins Stromberg 
Gau und des Imker-Verbandes Pforzheim-Enzkreis; diese drei 
Organisationen waren dem Landschaftserhaltungsverband 
(kurz: LEV) erst vor kurzem beigetreten.
Geschäftsführer Thomas Köberle gab an diesem Nachmittag 
einen Überblick über die bisherigen Aktivitäten des Vereins. 
Neben organisatorischen Aufgaben wie dem Aufbau der 
Geschäftsstelle standen im vergangenen Jahr vor allem An-
trittsbesuche bei den Mitgliedern und der Aufbau von Kon-
takten zu Verbänden, Behörden und Landwirten auf dem 
Plan. Daneben kam laut Köberle auch die Öffentlichkeitsar-
beit nicht zu kurz: „Wir haben unter www.lev-enzkreis.de eine 
eigene Internetseite aufgebaut, waren auf der Gartenschau 
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Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgenden Nummern 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

19.03.2016 
Franz-Joseph-Gall-Apotheke, 75233 Tiefenbronn
Telefon: 07234 948094

20.03.2016 
Rosen-Apotheke Wiernsheim, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5027

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Die DRK Bereitschaft bedankt sich bei Allen Mönsheimer Bür-
gern für die gespendeten Kleider das ganze Jahr über. Der 
Kleidercontainer vom DRK Ortsverein steht zur Zeit auf 
dem Parkplatz vor dem Freibad und vor dem Parkplatz 
beim Lidl. Wir hoffen auch in Zukunft auf ihre Kleiderspen-
de. Sie können auch jeder Zeit ihre Kleiderspende bei einem 
unserer Aktiven Mitglieder abgeben oder abholen lassen oder 
am DRK Depot (Appenbergauffahrt) vor die Garage stellen.

Bericht von der DRK- Mitgliederversammlung 
vom 11. März 2016 im DRK-Depot

Vom Kreisverband Pforzheim waren Kreisgeschäftsführer Ro-
land Peyer und Thorsten Lansche und Günter Schneider ge-
kommen.

Finanzamt Mühlacker

Der schnelle Weg zur Steuererstattung: Geben 
Sie Ihre Steuererklärung frühzeitig und elektro-
nisch ab!

„Ab sofort können die Finanzämter Ihre Steuererklärung bear-
beiten. Wenn Sie frühzeitig abgeben, bekommen Sie schneller 
Ihr Geld zurück“, so Andrea Heck, Präsidentin der Oberfinanz-
direktion Karlsruhe. Wie in den vergangenen Jahren kann mit 
den ersten Steuerbescheiden für das Jahr 2015 ab Ende März 
2016 gerechnet werden.
Besondere Vorteile für beide Seiten hat es, die Steuererklä-
rung elektronisch abzugeben. Elektronische Steuererklärun-
gen beschleunigen das ganze Verfahren. Die Daten können 
vom Finanzamt direkt weiterverarbeitet werden und die Steu-
erbürgerinnen und Steuerbürger können im nächsten Jahr 
darauf aufbauen.
„Auch bei den Belegen wollen wir den Arbeits- und Kosten-
aufwand für die Bürgerinnen und Bürger, aber auch für das 
Finanzamt so gering wie möglich halten“, betont die Oberfi-
nanzpräsidentin. Deshalb sollen Belege und Bescheinigungen 
nur noch vorgelegt werden, wenn es gesetzlich erforderlich 
ist oder das Finanzamt sie anfordert.
„Mit der vorausgefüllten Steuererklärung bieten wir den Bür-
gerinnen und Bürgern einen ganz besonderen Service“, so 
Heck. Viele Daten liegen den Finanzämtern bereits vor, vor al-
lem zu Lohnzahlungen und Versicherungsbeiträgen. Auf die-
se Daten können die Bürgerinnen und Bürger für ihre Steuer-
erklärung zugreifen. Das erleichtert die Arbeit, es erspart das 
Abtippen. Diesen Service kann man im ElsterOnline-Portal, in 
ElsterFormular, aber auch in vielen kommerziellen Steuerer-
klärungs-Programmen nutzen.
Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie die einzelnen 
Punkte nachlesen.
Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche oder selbständi-
ge Einkünfte erzielen, besteht die Verpflichtung, die Erklärun-
gen per ELSTER zu übermitteln. Weitere Informationen hierzu 
finden Sie unter www.elster.de.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.

Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 
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der glücklichen Lage das neu gekaufte gebrauchte Fahrzeug 
selbst zu finanzieren.
Herr Werner Dangel und Frau Christina Fritsch führten am 
05.02.16 die Kassenprüfung durch. Sie bescheinigten Frau 
Jasmin Gallauch eine vorbildliche und ordentlich geordnete 
Kassen- und Buchführung. Die Genehmigung der Jahresrech-
nung und die Entlastung des gesamten Vorstandes wurden 
einstimmig entlastet und genehmigt.
Geehrt wurde von der Bereitschaft für 50 Jahre Lore Bauer, 
40 Jahre Hartmut Wagegg, 35 Jahre Karl Bauer und Tho-
mas Bauer und Jasmin Gallauch, 15 Jahre Thomas Fritsch, 
10 Jahre Gerda Wagegg. 
Zu Wort kam nun Roland Peyer. Er informierte über ein neu 
geplantes Pflegeheim auch für an Demenz erkrankte Pflege-
bedürftige in Ötisheim.
Die neue Rettungsleitstelle befindet sich nun Autobahnaus-
fahrt Pforzheim Nord, gegenüber des Gartenzentrums Streeb.
Eine kurze Information kam noch von Frau Helga Gocht zur 
allgemeinen Lage der Seniorengymnastik.
Der gemütliche Teil des Abends konnte nun beginnen.

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Der Vorsitzende Thomas Fritsch eröffnete die Verssammlung 
und begrüßte alle Anwesenden. Diesmal eine kleinere Runde, 
da einige von der Bereitschaft aus gesundheitlichen Gründen 
fehlten. Der Kauf des neuen gebrauchten Einsatzfahrzeuges 
hat Dank Jasmin und Joachim Gallauchs Bemühungen ohne 
Probleme im Herbst 2015 geklappt. In der Ausschusssitzung 
am 22. Januar 2016 wurde über die Vorbereitung der Mitglie-
derversammlung beraten, sowie über die Anschaffung eines 
neuen Anhängers. Somit können die Kleidersäcke aus den 
Containern besser mit dem Anhänger transportiert werden. 
Am 28.04.2016 findet der Blutspendetag in der Festhalle statt.
Es folgte das Gedenken der 3 Verstorbenen Passiven Mitglie-
der.
Der Antrag auf Kauf des Anhängers wurde einstimmig von der 
Bereitschaft in der Mitgliederversammlung beschlossen.
Herr Fritsch bedankte sich für die gute Zusammenarbeit mit 
der Bereitschaft. Der Dank gilt auch an die fleißigen Karl Bauer 
und Hartmut Wagegg für das regelmäßige Leeren der Kleider-
container.
Bereitschaftsleiter Hartmut Wagegg las den Jahresbericht 
2015 von Lore Bauer vor, da sie aus gesundheitlichen Grün-
den nicht an der Versammlung teilnehmen konnte.
Der Jahresabschluss 2015 wurde am Jahresanfang 2016 in 
geselliger und gemütlicher Runde abgehalten. Am 13. März 
folgte die Mitgliederversammlung, im April wie jedes Jahr die 
Haus- und Straßensammlung. Hier kommt es dem Verein zu 
Gute, das wir die Schreiben selbst von Haus zu Haus vertei-
len und mit den Leuten reden können. Zum Blutspendeter-
min erschienen 82 Blutspender, davon konnte das Team 78 
Blutkonserven mitnehmen. Am Marktplatzfest beteiligten 
wir uns ebenfalls mit einer Station, bei der Kinderrallye. Die 
Seniorengymnastik unter der Leitung von Frau Gocht erfreut 
sich immer noch großer Beliebtheit. Bei der Landesgarten-
schau in Mühlacker leisteten Hartmut Wagegg und Helga 
Gocht am 21.06.2015 Sanitätsdienst. Ende Juli fand ein Erste 
Hilfe Kurs für die Bevölkerung statt. Der Kinderferientag am 
Depot wurde von ca. 20 Kinder besucht, mit Spiel, Spaß und 
Bewegung und Erste Hilfe war es ein gelungener Nachmittag. 
Ein Grillnachmittag am DRK Depot trug zur Geselligkeit der 
Bereitschaft bei. Am Ehrungsabend fanden die Ehrungen für 
die Blutspender und die Aktiven der Bereitschaft statt. Der 
krönende Abschluss war wieder der Seniorennachmittag am 
2. Advent. Es wurde ein unterhaltsames Programm geboten, 
wie Seniorengymnastik-Vorführung, Sketche und umrahmt 
vom Handharmonikaring. Die Kindergartenkinder sangen ein 
paar Lieder, die von Flöten und Gitarrenspiel von Herrn Fritsch 
begleitet wurden. Der Nikolaus trug ebenfalls zur Unterhal-
tung bei. Im Anschluss wurde noch das 6. Adventsfenster in 
der Kelter geöffnet.
Ein Dankeschön geht an die Vorstandschaft sowie an die Be-
reitschaft für die geleistete Arbeit das ganze Jahr über.
Es folgte der Bericht der Kassiererin Jasmin Gallauch. Sie 
konnte eine positive Bilanz vorweisen. Zur Zeit unterstützen 
94 fördernde Mitglieder den Ortsverein durch ihre Beiträge. 
Die Ausgaben waren durch die Einnahmen gedeckt und es 
blieb auch noch etwas übrig, für die Rücklage. Ein großer Teil 
kommt durch die Kleidersammlung. Dadurch waren wir in 
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Montag, 21. März 2016
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“
(Kathrin Pusinelli 07044 9169739)
19.25 Uhr Gospelchor „Colors of Heaven“ im Gemeindehaus
19.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche

Dienstag, 22. März 2016
19.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche
19.30 Uhr Kirchenchor trifft sich zur Passionsandacht und 
probt anschließend im Gemeindehaus

Mittwoch, 23. März 2016
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Mönsheim
19.30 Uhr Passionsandacht in der Kirche

Donnerstag, 24. März 2016
9.30 Uhr Minitreff von 0 bis 3 Jahre
(Kathrin Bürle, 07044 9167678, Claudia Martin, 07044 9583025)
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Einzelkelchen und 
Traubensaft
Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
19.30 Uhr Posaunenchor trifft sich zur Passionsandacht und 
probt anschließend im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19

Karfreitag, 25. März 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor und Abendmahl 
mit Einzelkelchen und Traubensaft
Predigttext: 2. Korinther 5,(14b-18).19-21
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ be-
stimmt

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Danke

Ganz herzlich bedanken möchten 
wir uns bei allen Helferinnen und 
Helfern, die durch ihren Einsatz 
zum Gelingen des Altennachmit-
tags beigetragen haben, durch 
Kuchenbachen, Bedienen, Kü-
chendienst, Aufbauen und Auf-
räumen usw.
Ein Danke an alle, die diesen 
Nachmittag musikalisch mitge-
staltet haben.
Und Dank auch an die Theater-
gruppe.
Ohne Ihren Einsatz wäre so eine 

Veranstaltung nicht möglich. Herzlichen Dank.

Ihr Pfarrehepaar Erika und Daniel Haffner

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Beratungsstelle Hilfen im Alter –  
Sprechstunde in Heimsheim

Am 23. März 2016 wird von der Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter im Rathaus Heimsheim eine Außensprechstunde an-
geboten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben ältere Menschen oder 
deren Angehörige die Möglichkeit, sich unter anderem über 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle und 
rechtliche Möglichkeiten sowie Informations- und Gruppen-
angebote in Ihrer Nähe zu informieren. Eine Voranmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni 
unter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar, don-
nerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Mönsheim unter 
07044 925314.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5, Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, 
die an ihn glauben, das ewige Leben haben.
Johannes 3,14b-15

Wochenlied: 
Du großer Schmerzensmann
EG 87

Samstag, 19. März 2016
8.55 Uhr Mitarbeiterfrühstück im Gemeindehaus

Sonntag, 20. März 2016, Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Taufe von Malia Sophie Geldner
Predigttext: Philipper 2,5-11
10.00 Uhr Kinderkirche
Im Anschluss ist Kirchenkaffee
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Gottesdienste an den Festtagen

Ostersonntag, 27. März 2016
5.30 Uhr Osterspaziergang mit anschließendem Frühstück im
Gemeindehaus
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst mit dem Posaunenchor
9.40 Uhr Kinderkirche trifft sich im Gemeindehaus für den Ein-
zug mit der Osterkerze

Ostermontag, 28. März 2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Dekan i. R. Kraft aus Korntal

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 23.3.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim und 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Zeit für Mitarbeiterfrühstück

Wieder soll Zeit sein, Zeit für…
• ein Treffen aller, die in CVJM und Kirchengemeinde mitar-

beiten,
• mitdenken und sich mitverantwortlich fühlen
• gegenseitiges (besseres) kennenlernen,
• Erfahrungsaustausch
• geistliche und körperliche Stärkung
• ein großes Dankeschön
Herzliche Einladung zum Mitarbeiterfrühstück am 19.3.2016 
um 8.55 im Gemeindehaus. Wir freuen uns auf euch und 
hoffen, dass sich möglichst viele angesprochen fühlen, auch 
wenn es dieses Mal keine persönlichen Einladungen gibt!
Erika Haffner und das Verwöhnteam der Kirchengemeinde

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im 
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter http://www.colorsofheaven.de
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15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Wurmberg– Gedenken an Jesu 
Leid und Tod

Samstag, 26.3.16, Karsamstag
20.30 Uhr festliche Osternachtsfeier für alle Gemeinden in 
Wimsheim (wichtigster und schönster Gottesdienst im Kir-
chenjahr); anschließend Begegnung im Gemeindezentrum

Sonntag, 27.3.16, Ostersonntag – Hochfest der Auferste-
hung unseres Herrn; Ev.: Joh 20,1-9;
(Beginn der Sommerzeit)
10.30 Uhr Festmesse in Heimsheim
10.30 Uhr Festmesse in Wiernsheim (mit kath. Singkreis)

Montag, 28.3.16, Ostermontag
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr ökumen. Gottesdienst in der kath. Kirche in Wierns-
heim

Achtung! Krankenkommunion auf Ostern.
Wer den Wunsch hat, die Krankenkommunion zu empfangen 
und nicht in die Kirche kommen kann, dem wird sie gerne 
nach Hause gebracht. Bitte melden Sie sich dazu auf unseren 
Pfarrämtern in Heimsheim oder Wiernsheim!

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

 Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

Betrifft Jugend- und Minigruppe unserer SE: 

Einladung zu unserem diesjährigen Ausflug am Samstag, 
den 23.04.2016 ab 7.00 Uhr bis voraus. 17.00 Uhr

Gottesdienste

Donnerstag, 17.3.16
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 18.3.16
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 19.3.16; 
Hochfest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Festmesse in Wimsheim (in bes. Gedenken an Karl 
Watzal und Angehörige)
18.30 Uhr Festmesse in Wurmberg (in bes. Gedenken an Jo-
hann Biebl und Angehörige)

Sonntag, 20.3.16; Palmsonntag, Passion: Lk 22,14-23.56
„Während er dahinritt, breiteten die Jün-
ger ihre Kleider auf der Straße aus. Als er 
an die Stelle kam, wo der Weg vom Ölberg 
hinabführt, begannen alle Jünger freu-
dig und mit lauter Stimme Gott zu loben 
wegen all der Wundertaten, die sie erlebt 
hatten. Sie riefen: Gesegnet sei der König, 

der kommt im Namen des Herrn.“

10.00 Uhr Festmesse mit Palmprozession in Heimsheim – Erin-
nerung an Jesu Einzug in Jerusalem
10.00 Uhr Festmesse (mit Kath. Singkreis), Palmprozession in 
Wiernsheim
18.00 Uhr Bußgottesdienst für die ganze SE in Friolzheim
ab 19.00 Uhr Beichtgelegenheit in Friolzheim

Montag, 21.3.16
17.00 –18.30 Uhr Beichtgelegenheit in Wiernsheim

Dienstag, 22.3.16
17.45 Uhr Kreuzwegandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Ölmesse für das ganze Dekanat mit Verteilung der 
Hl. Öle in Enzberg - Jedermann ist herzlich eingeladen!

Mittwoch, 23.3.16
16.00 –17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Wimsheim, bes. für Kin-
der, Jugendliche und Ministranten
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 24.3.16; Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlfeier in Mönsheim – Einsetzen der hl. Eu-
charistie durch Jesus
19.00 Uhr Abendmahlfeier in Friolzheim – Einsetzen der hl. Eu-
charistie durch Jesus
ab 23.00 Uhr Ökumenischer Kreuzweg der Jugend durch alle 
Gemeinden der Seelsorgeeinheit ab Heimsheim

Freitag, 25.3.16, Karfreitag; Ev.: Joh 18,1 – 19,42
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie in Heimsheim – Gedenken an 
Jesu Leid und Tod
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Zum Nachdenken: 

„Gnaden sind immer auch Pflichten.“ 
(Michael Kardinal Faulhaber)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Str. 47, Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de; Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die sich 
im Glauben ihm zuwenden, durch ihn ewiges Leben bekom-
men. (Johannes 3, 14b.15)

Wir laden ein

Donnerstag, 17. März
20.00 Uhr Frauenabend in Weissach: 
„Ostern: Hase, Ei – es ist noch mehr dabei“

Freitag, 18. März
20.00 Uhr Männertreff in Weissach: 
„Gesundheit – Fakten, Infos, Tipps“; mit Dr. Dietmar Epple

Sonntag, 20. März – Palmsonntag
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach zur Taufe von
Finn Wagner (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Montag, 21. März
20.00 Uhr Ökum. Projektchor im Evang. Gemeindehaus in 
Weissach

Dienstag, 22. März
20.00 Uhr Ökum. Passionsandacht in der Evang. Kirche in 
Weissach

Mittwoch, 23. März
20.00 Uhr Ökum. Passionsandacht in der Friedenskirche in 
Weissach: „Nacht der verlöschenden Lichter“

Freitag, 25. März – Karfreitag
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag in Weissach
mit Feier des Heiligen Abendmahles (Pastor Walter Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids

Ziel ist die Wallfahrtskirche in Birnau (mit Führung), sowie das 
SEA LIFE in Konstanz!
Bitte meldet euch bis zum 15.04.2016 verbindlich an und 
bringt am Tag selber eine Einverständniserklärung eurer El-
tern mit. Euer Jugendausschuss
P.S. Genauere Abfahrtszeiten etc. folgen

Das Beichten ist wie Müllabfuhr für die Seele

Auch speziell auf Ostern hin laden wir herzlich ein, sich im 
Beichten von seelischen Lasten und Sünden befreien zu las-
sen. Nicht umsonst wird Jesus auch „Heiland“ genannt, weil er 
uns vor allem innerlich von allem Bösen befreien und heilen 
will. In diesem Sinne laden wir herzlich zum Empfang des Buß-
sakramentes auf Ostern hin ein und zwar am:
• 20.03. Palmsonntag, ab 19.00 Uhr in Friolzheim
• 21.03. Montag, 17.00 –18.30 Uhr, in Wiernsheim
• 23.03. Mittwoch, 16.00 –17.30 Uhr, in Wimsheim, bes. für 

Kinder, Jugendliche u. Ministranten. Kommen Sie und las-
sen Sie sich von Jesus im Sakrament von unnötigen Sor-
gen und Schuld befreien! Es wird Ihnen gut tun.

Palmsonntagskollekte für Christen im Hl. Land

Sie steht unter dem Motto: Hilfe leisten – Hoffnung spenden. 
In Solidarität mit den Christen im Heiligen Land (Israel/Jorda-
nien/Libanon). Diese Menschen wollen auch unter schwie-
rigsten Umständen ihren Glauben auch in der kleinen Minder-
heitssituation bewahren. Zugleich teilen sie selber viel mit der 
großen Zahl von Flüchtlingen dort, die unter erbärmlichen Be-
dingungen leben. Deshalb bitte ich unsere Kirchenbesucher 
am Palmsonntag, um eine großherzige, spürbare Spende und 
sage im Voraus schon ein herzliches Vergelt’s Gott. Sie können 
auch gerne eine Spendenquittung erhalten, sagen Sie uns 
einfach Bescheid.

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend

Die katholische Kirchengemeinde lädt zum 
ökumenischen Kreuzweg der Jugend vom 
24. auf den 25. März 2016 Karfreitag ein.
Sie suchen eine spirituelle Erfahrung, dann ge-
hen sie mit uns den Leidensweg Jesu.
Wir starten am Donnerstag, den 24. März um 
23.00 Uhr in der katholischen Kirche in Heims-
heim und werden am Karfreitag um 7.00 Uhr 

mit einem Frühstück im Gemeindezentrum Mönsheim be-
enden. An den katholischen Kirchen Friolzheim, Wimsheim, 
Wurmberg und Wiernsheim werden Pausen eingelegt, in de-
nen der ökumenische Jugendkreuzweg 2016 gebetet wird. 
Der Fußweg umfasst ca. 18 km. Es besteht jedoch die Mög-
lichkeit an jeder Zwischenstation den Weg zu beenden, hierzu 
steht ein Begleitfahrzeug zur Verfügung. Der ökumenische 
Kreuzweg steht unter dem Thema „Wo bist Du!“.
Gehen Sie mit uns und Gleichgesinnten den Kreuzweg in der 
Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag, Sie werden von die-
ser spirituellen Erfahrung begeistert sein.
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Passionsandacht

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Veranstaltungen in der Karwoche

Am Leiden Anteil nehmen

Ökumenische Passionsandachten
In der Karwoche treffen wir uns gemeinsam mit den Geschwis-
tern der evangelischen Kirchengemeinde zu ökumenischen 
Passionsandachten. Am 22.03. kommen wir um 20 Uhr in der 
Evang. Kirche in Weissach, am 23.03. in der Friedenskirche in 
Weissach zusammen. Zum Abschluss der Passionszeit wollen 
wir uns des Leidensweges Christi erinnern und bedenken, was 
dieser Weg für uns bedeutet.
In der Friedenskirche feiern wir die Andacht als „Nacht der ver-
löschenden Lichter“.

Gottesdienst zum Karfreitag in Weissach mit Abendmahl
25. März 2016 | 10.00 Uhr

Den Karfreitag werden 
wir wie in den vergange-
nen Jahren in einer stil-
len, meditativen Weise 
begehen.
Denn wir hören, wie Jesus 
gekreuzigt und getötet 
wurde. Angesichts dieses 
Ereignisses können wir 
nur verstummen und die 
Kerzen auslöschen um sie 
erst an Ostern wieder zu 

entzünden.
In der Feier des Abendmahles dürfen wir jedoch schmecken 
und sehen, was Gott in dieser Tat durch Jesu Tod für uns getan 
hat.

Ostern

Das Leben feiern 
Gottesdienst zum Osterfest in Weissach
27. März 2016 | 10.00 Uhr

An Ostern kam Licht 
in unsere Dunkelheit. 
Denn Christus ist aufer-
standen, und hat uns die 
Möglichkeit zu neuem 
Leben eröffnet.
Darum haben wir Grund 
uns zu freuen und einzu-
stimmen in den Osterju-
bel der ersten Christen: 
„Der Herr ist auferstan-
den! – Er ist wahrhaftig 

auferstanden!“
Dies wollen wir feiern bei unserem Gottesdienst zum Osterfest 
am 27. März, der um 10.00 Uhr beginnt. Die Kinder werden zu 
Beginn im Gottesdienst mit dabei sein und haben dann ihr ei-
genes Programm. Wer feiert mit?
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Termine:

Aktive 1
Sonntag, 20.03.,15.00 Uhr
Mönsheim – Münklingen/Hausen

Aktive 2
Sonntag, 20.03., 13.15 Uhr
Mönsheim – Friolzheim

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Malmsheim 0:2 (0:0)
Nach einer langen Winterpause und einer intensiven Vorberei-
tung stand letzten Sonntag das Nachholspiel gegen den TSV 
Malmsheim auf dem Programm. Das Spiel begann verhalten 
ohne große Torchancen. Viele Zweikämpfe im Mittelfeld be-
stimmten die erste Hälfte. Es gelang uns den Gegner weitge-
hend von unserem Tor fern zu halten, doch auf der anderen 
Seite schafften wir es auch nicht klare Aktionen zu setzen. Kurz 
vor der Halbzeit kamen wir zu einer guten Chance nach einem 
Dribbling von C. Heidinger. Andy Kotschner verfehlte das Tor 
nur knapp. Wir begannen die zweite Hälfte mit viel Schwung 
und erarbeiten uns in kurzer Zeit mehrere Chancen. Wir ließen 
jedoch zwei klare Torchancen aus und bekamen nach einem 
Gegenangriff das 0:1 durch den ersten nennenswerten An-
griff der Malmsheimer. Vom Rückstand betroffen stellten wir 
spielerische Anlagen weitgehend ein und agierten viel über 
lange Bälle. Unsere Angriffe verpufften, Flanken landeten 
hauptsächlich beim gegnerischen Torhüter und Fehlpässe be-
stimmten den Spielaufbau. Kurz vor Ende bekamen wir durch 
einen Konter noch den zweiten Gegentreffer.
Fazit: Durch eine sehr schwache zweite Hälfte haben wir das 
Spiel verdient verloren. Es gilt an den Fehlern zu arbeiten und 
vor allem „mit Köpfchen“ zu spielen. Nichts desto trotz sind wir 
weiterhin in Schlagdistanz zur Tabellenspitze.
Am nächsten Sonntag bestreiten wir erneut ein Heimspiel ge-
gen Münklingen/Hausen.

Termine:

Herren I
Samstag, 19.03., 17.00 Uhr
Mönsheim – Hemmingen

Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung der SpVgg Mönsheim 

am Freitag, den 18. März 2016 um 19.30 Uhr im Sportheim.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Berichte
 a) 1. + 2 Vorsitzender
 b) Abteilungsleiter Fußball
 c) Spartenleiter Fußball-Aktive
 d) Spartenleiter Fußball-AH
 e) Jugendleiter Fußball
 f ) Abteilung Fitness für Frau und Kind
 g) Abteilungsleiter Tischtennis
 h) Jugendleiter Tischtennis
 i) Abteilung Badminton
 j) Vorstand Finanzen
 k) Kassenprüfer
3. Aussprache über die Berichte
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen  
 a) 2. Vorsitzende/r
 b)  Kassenprüfer/in – ohne Sitz im Gesamtvorstand
6. Bestätigungen
 a) Jugendleiter Fussball
 b) Abteilungsleiter Tischtennis
 c) Jugendleiter Tischtennis
7. Anträge
8. Jahresprogramm 2016
9. Anfragen/Bekanntgaben

Alle Mitglieder ab 16 Jahren sind wahlberechtigt, gewählte 
werden können Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr.

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 11. März 
2016 schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Die Jahresberichte 2015 stehen auf unserer Homepage bereit.
Mitglieder, denen die Berichte in schriftlicher Form mehr zu-
sagen, melden sich bitte bei Lazar Bajcetic oder Gerhard Wolf, 
damit sie Ihnen zugestellt werden können.

Wir bitten alle Mitglieder zur Wahrung ihrer Interessen im und 
am Verein, die Gelegenheit zu nutzen und ihre Stimme einzu-
bringen.

Gerhard Wolf Lazar Bajcetic
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi.
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kann. Dennoch zeigte das Doppel, Winkler / Fois, eine tol-
le kämpferische Vorstellung und sorgte für den Ehrenpunkt. 
Klasse auch die Leistung von Daniel in den Einzeln mit zwei 
knappen 5-Satzniederlagen im vorderen Paarkreuz. Rolf sorg-
te mit einem Satzerfolg auch für eine kleine Überraschung. Es 
waren tolle Angriffsschläge dabei. Bei all den anderen Spielen 
sah man zwar einen relativ großen Unterschied zum Gegner. 
Aber man ließ sich nicht entmutigen. So soll auch die Zukunft 
sein!!
Es spielten im Doppel: Fois / Winkler: 1:0; Lacher / Käßmann; 
Schwing / Yadav jeweils 0:1;
Einzel: Daniel Fois, Thomas Winkler, Martin Lacher, Rolf Käß-
mann, Günther Schwing, Rahul Yadav

Jungen U18 II

TSF Ditzingen III – Mönsheim 6:0
Gute Ansätze waren da!
Es ging immerhin gegen den Tabellenzweiten. Man kann aber 
aus jedem Spiel lernen! Es ist wichtig, dass man sich zum Ball 
bewegt, da es eine schnelle Sportart ist. Samuel war an einem 
Spielgewinn dicht dran. Tim knöpfte seinem Gegner auch 
einen Satz ab. Im Doppel waren Tim und Pia auch gut dabei 
mit einem Satzgewinn. Letztlich war es aber eine eindeutige 
Sache für unseren Gegner. Es kommen aber Spiele wo man 
punkten kann! Man muss nur daran glauben!!
Es spielten im Doppel: Ramsayer / Döttling, Helbig / Lacher;
Einzel: Tim Helbig, Levin Ramsayer, Samuel Döttling, Pia Lacher;

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Schwimmtreff

Am Samstag, 19. März, gehen wir erst nach dem Mitarbeiter-
frühstück zum Schwimmen.
Treffpunkt gegen 11.00 Uhr auf dem Marktplatz.
Für Rückfragen: Andrea Ruff, Telefon: 0160 6408570 oder 
Christine Bürle, Telefon 0162 7285939.

Winterrunde Knabenmannnschaft

Leider kein Ehrenpunkt für die Knabenmannschaft
Der 2. Spieltag in der Winterrunde der Knabenmannschaft 
fand gegen die Mannschaft Weil der Stadt 2 in Merklingen 

Herren III
Samstag, 19.03., 18.00 Uhr
Mönsheim – Großglattbach
und
Dienstag, 22.03., 20.00 Uhr
Mönsheim – Ötisheim/Erlenbach

Jungen U18 I
Samstag, 19.03., 14.30 Uhr
Gerlingen – Mönsheim

Jungen U18 II
Samstag, 19.03., 14.00 Uhr
Mönsheim – Heimsheim

Berichte:

Herren I

Mönsheim – Ensingen 9:6
Kleinglattbach – Mönsheim 9:3

Mönsheim im Abstiegskampf.
Das Ziel gegen den Tabellenletzten aus Ensingen und den Ta-
bellenvier letzten aus Kleinglattbach durch 2 Siege den dritt-
letzten Tabellenplatz zu verlassen, erfüllte sich nicht.
Bereits am Freitagabend empfing man die Gäste aus Ensingen 
und tat sich schwerer als erwartet, obwohl die Gäste mit zwei 
Ersatzspielern angetreten waren. Es stand bereits 4:6 gegen 
Mönsheim als noch einmal ein Ruck durch die Mannschaft 
ging und durch fünf Siege in Serie von Michael Rittmann, 
Robert Lindner, Patrick Voltmann, Werner Gloss und Thomas 
Kreidler wichtige zwei Punkte im Kampf um den Klassenerhalt 
gesichert werden konnten. Ensingen steht dagegen als erster 
Absteiger in der Bezirksklasse fest.
Im Samstagsspiel gegen Kleinglattbach war man gegen einen 
komplett antretenden Gastgeber letztlich ohne Chance. Die 
Ehrenpunkte für Mönsheim erzielten Michael Schulz, Michael 
Rittmann und Patrick Voltmann. Damit beträgt der Abstand 
zum sicheren Ufer schon drei Punkte und realistischer Weise 
geht es nur noch darum bei zwei direkten Absteigern we-
nigstens noch den Relegationsplatz in den ausstehenden vier 
Spielen zu schaffen.

Herren II

Großvillars – Mönsheim 9:3
Walter Schwager weiterhin in Topform mit zwei klaren Einzel-
siegen, Thomas Winkler mit seinem ersten Sieg in der Rück-
runde und einige knappe Spiele - das war es leider schon beim 
Tabellenzweiten.

Mönsheim – TTV Freudental 1:9
Es waren tolle Spiele dabei!
Es war mit vierfacher Ersatzstellung aus der dritten Mannschaft 
klar, dass man mehr als einen Blumentopf nicht gewinnen 
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Verkaufsinteressenten:
Eine Anmeldung ist ab 01.02.2016 per e-Mail unter elternbei-
rat.wimsheim@yahoo.de möglich. Als Standgeld wird eine Ge-
bühr von 7,00 €/Tisch und optional + 3,00 € bei zusätzlichem 
Platzbedarf erbeten. Eine zusätzliche Kuchenspende der Ver-
käufer ist herzlich willkommen.
Den Erlös aus der Standgebühr und dem Kaffee-/ Kuchen-
verkauf erhalten die Kinder der KITA Wimsheim.

Kleintierzuchtverein Friolzheim

3. Ostermarkt

Wir laden Sie herzlich ein unseren 3. Ostermarkt am Sonn-
tag, 20. März 2016 zwischen 11.00 und 17.00 Uhr zu be-
suchen. 
Der Markt findet auf dem Gelände des Kleintierzuchtvereins 
in Friolzheim statt. 
Für das leibliche Wohl ist mit Hähnchen vom Holzkohlengrill 
und einiges mehr gesorgt. 
Natürlich gibt es auch wieder selbst gebackenen Kuchen 
und Kaffee.

Kinderbaustelle

statt. Die erste Hürde mussten wir allerdings schon vor Spiel-
beginn nehmen, da Niclas leider krankheitsbedingt ausfiel. 
Zum Glück konnte Justin für ihn einspringen. Außer Justin 
spielten noch Torben, Lucas und Luke.
Leider waren die Gegner aus Weil der Stadt stärker als wir und 
der für unsere Spieler ungewohnte Granulat-Boden (bisher 
haben sie immer auf Teppich gespielt) machte die Situation 
leider nicht besser. Während Torben, Lucas und Luke leider 
trotz guter Leistung chancenlos waren, kämpfte Justin um 
den Ehrenpunkt im Einzel. Leider musste er sich im Matchtie-
break seinem Gegner geschlagen geben. Schade! Auch in den 
Doppeln waren die Gegner besser, so dass wir leider mit einer 
klaren Niederlage nach Hause fahren mussten. Aber es gibt ja 
noch zwei Spieltage in der Winterrunde und da können unse-
re Jungs nochmal zeigen, was in ihnen steckt.
C. Hansen

Aus den Nachbargemeinden

Wimsheimer Kleidermarkt

Kleider- und Spielzeugbasar

Die Eltern der Kinder der KITA Wimsheim veranstalten den 7. 
Wimsheimer Kleider- und Spielzeugbasar
Wann? 19. März 2016
  von 14.00 –16.00 Uhr
   Einlass für Schwangere und Behinderte um 13.30 Uhr 

(Bitte Mutterpass oder Behindertenausweis bereit-
halten)

Wo? Hagenschießhalle; Mühlweg 4, 71299 Wimsheim
Was?  Spielwaren, Kleidung, Fahrräder, Kinderwagen und 

weitere Artikel rund ums Kind und Schwangerschaft

Für das leibliche Wohl unserer Besucher ist bestens gesorgt. 
Die Eltern der KITA Wimsheim bieten während des Basars Kaf-
fee, Kuchen und Getränke an.
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Unterwegs:

Bedenken Sie bei Ihrer ersten Tour, dass Sie sich erst wieder 
mit den Eigenheiten Ihrer Maschine vertraut machen und sich 
auch die anderen Verkehrsteilnehmer wieder an die Motor-
radfahrer gewöhnen müssen. Die Motorradsaison erfordert 
auch von den Pkw-Führern eine erhöhte Aufmerksamkeit, 
weil das schmale Profil von Motorrad und Fahrer leicht über-
sehen wird. Passen Sie Ihre Geschwindigkeit den Straßen- und 
Sichtverhältnissen an.

Vorsicht Schlaglöcher!

Der Winter hat den Fahrbahnbelag stark beansprucht. Im 
Frühjahr müssen Sie verstärkt mit leichten Beschädigungen 
bis hin zu tiefen Schlaglöchern rechnen. Fahren Sie deshalb 
vorausschauend und rechnen Sie mit diesen Risiken.

Sicher im Sattel

Das Pforzheimer Präventionsprojekt „Sicher im Sattel“ startet 
wieder im Mai. Bis einschließlich Oktober finden – jeweils am 
1. Sonntag des Monats – geführte Touren auf beliebten Aus-
flugsstrecken statt. Dabei werden Unfallschwerpunkte be-
wusst einbezogen. Wenn Sie Lust bekommen haben und teil-
nehmen möchten, dann schauen Sie auf unsere Seite www.
polizei-karlsruhe.de . Dort gibt es Details zu den Touren.
Weitere Informationen zur Sicherheit rund um das Motorrad 
finden Sie auf der Seite der Verkehrssicherheitsaktion „GIB 
ACHT IM VERKEHR“ unter http://www.gib-acht-im-verkehr.
de/0002_verkehrssicherheit/0002d_motorrad/ .

Ihre Polizei wünscht Ihnen einen guten Start in die Mo-
torradsaison!
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Hundeverein Iptingen

Einladung zum Zwergberg-Turnier mit Hocketse 

am Samstag, den 02.04.2016 beim Verein der Hundefreunde 
Iptingen e.V..
Ab 9.00 Uhr leckeres Frühstück und Beginn der Wettkämpfe. 
Ab mittags Leckeres vom Grill und Salatbuffet sowie Kaffee 
und Kuchen.
Die Hundefreunde Iptingen geben wie immer sportlich und 
kulinarisch ihr Bestes!

Oratorienchor Pforzheim e. V.

Johann Sebastian Bach: Johannes-Passion

Bachs berühmtes Werk erklingt in der Pforzheimer Stadtkirche 
am Gründonnerstag, 24. März um 19.00 Uhr und am Karfrei-
tag, 25. März um 15.00 Uhr. Oratorienchor und Bachorchester 
Pforzheim musizieren unter der Leitung von Jochen Woll.
Weitere Informationen unter www.oratorienchor-pforzheim.de

Sonstiges

„Frühling, Freiheit, Motorrad – Sicherheit“

Die Motorradfahrer befinden sich bereits wieder in den Start-
löchern. Spätestens mit den ersten Sonnenstrahlen wird das 
Zweirad entmottet bzw. abgestaubt, der über den Winter viel-
leicht etwas eng gewordene Motorradkombi übergeworfen 
und ab geht es ins Vergnügen.
Doch HALT! Bevor Sie zur ersten Tour aufbrechen, sollten Sie 
noch ein paar Tipps beachten:

Ausrüstung/Bekleidung:

Als Motorradfahrer wissen Sie natürlich, wie wichtig die rich-
tige Kleidung für die sichere Tour ist. Ein sauberes und nicht 
zu stark zerkratztes Helmvisier garantiert Ihnen den optima-
len Durchblick. Handschuhe, ein (Leder-)Kombi und eventuell 
auch ein Rückenprotektor sorgen im Falle eines Sturzes oder 
bei einem Unfall für größtmöglichen Schutz. Reflektionsstrei-
fen an der Kleidung oder ein reflektierender Helm helfen Ih-
nen, Ihre Sichtbarkeit für Andere zu erhöhen.
Auch das Motorrad beansprucht vor der ersten Tour Ihre Zeit. 
Prüfen Sie unter anderem, ob die Antriebskette richtig ge-
spannt, das Reifenprofil ausreichend sowie die Beleuchtung 
und der Blinker intakt sind. Ein verkehrssicheres Fahrzeug 
schützt nicht nur Sie, sondern auch andere Verkehrsteilnehmer.
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen
    

      WAS EIN MENSCH 

AN GUTEM IN DIE WELT HINAUSGIBT,

GEHT NICHT VERLOREN.

Albert Schweitzer

Alle Angebote und Aktionen nur solange der Vorrat reicht. Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

Ditzingen 
Dieselstraße 18 
hagebau-bolay.de

NuR NoCH bis  
sAmstAG  
DAs HAGebAu bolAy 
eRöFFNuNGsFestiVAl 

PRoGRAmm uND ANGebote uNteR:  
www.HAGebAu-bolAy.De/FestiVAl

14.-19. März 2016 / Ditzingen

Geschäftsanzeigen

Wir haben die Interessenten. 
Täglich erreichen uns über 

50 Anfragen.

Sie wollen 
Ihre  Immobilie 

verkaufen?

MITGLIED

(4.5)

96% Weiterempfehlung

BÜRO STUTTGART:
Tel:  (0711) 252 998 0
BÜRO LEONBERG:

Tel:  (07152) 33 52 90

info@bannasch.de www.bannasch.de

BÜRO STUTTGART:
Solitudestr. 240

70499 S-Weilimdorf

BÜRO LEONBERG:
Seestr. 2

71229 Leonberg

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
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Alle Angebote und Aktionen nur solange der Vorrat reicht. Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

Ditzingen 
Dieselstraße 18 
hagebau-bolay.de

Kennen sie schon unsere  
eröffnungsbeilage?  
Nein? Dann am besten gleich unter  
www.hagebau-bolay.de/festival 
downloaden! Es erwarten Sie rockige 
Eröffnungsangebote und vieles mehr! 
Viel Spaß beim Blättern!

14.–19. MÄRZ 2016/DITZINGEN
rutesheim 

feiert mit

angebote auch gültig 

in rutesheim

1_EB_Ditzingen_Jan

DAS HAGEBAU BOLAY

Blumenerde
Kultursubstrat. 20 l.

0.&) 45
34

37
08

Liter 0.03

9.))
ALPINA Renovierweiss
Innendispersionsfarbe weiß, matt. Waschbeständig, gut deckend, lösemittelfrei. 
Nassabriebsklasse 3, Deckvermögen Klasse 2 bei 5,5 m²/l. 8 l.

45
21

21
01

Liter 1.25

19.))

KÄRCHER Hochdruckreiniger K2 Basic
1,4 kW, Arbeitsdruck max. 20–110 bar, Fördermenge max. 360 l/h. Mit Wasserfein-
fi lter, 3-m-Hochdruckschlauch, Reinigungsmittelschlauch und Dreckfräser.

45
23

30
91

64.)%

39.)%

10.- 
GESPART!

25.- 
GESPART!

2 Blütenrispen

3.))Je

Schmetterlings-Orchidee

(Phalaenopsis) Verschiedene Farben, im 12-cm-Topf. (Ohne Übertopf)

45
38

40
40

Festivalbeginn am Montag 14. März um 7 uhr
Mehr Infos fi nden Sie auf der Rückseite dieser Beilage und unter www.hagebau-bolay.de/festival

14.–19. MÄRZ 2016/DITZINGENrutesheim 

feiert mit

angebote auch gültig 

in rutesheim

1_EB_Ditzingen_Ja
n

DAS HAGEBAU BOLAY

Blumenerde

Kultursubstrat. 20 l.

0.&) 45
34

37
08

Liter 0.03

9.))
ALPINA Renovierweiss

Innendispersionsfarbe weiß, matt. Waschbeständig, gut deckend, lösemittelfrei. 

Nassabriebsklasse 3, Deckvermögen Klasse 2 bei 5,5 m²/l. 8 l.

45
21

21
01

Liter 1.25

19.))

KÄRCHER Hochdruckreiniger K2 Basic

1,4 kW, Arbeitsdruck max. 20–110 bar, Fördermenge max. 360 l/h. Mit Wasserfein-

fi lter, 3-m-Hochdruckschlauch, Reinigungsmittelschlauch und Dreckfräser.

45
23

30
91

64.)%

39.)%

10.- 
GESPART!

25.- 
GESPART!

2 Blütenrispen

3.))Je

Schmetterlings-Orchidee

(Phalaenopsis) Verschiedene Farben, im 12-cm-Topf. (Ohne Übertopf)

45
38

40
40

Festivalbeginn am Montag 14. März um 7 uhr

Mehr Infos fi nden Sie auf der Rückseite dieser Beilage und unter www.hagebau-bolay.de/festival

Hier rockt Der Preis!

PRoGRAmm uND ANGebote uNteR:  
www.HAGebAu-bolAy.De/FestiVAl

14.-19. März 2016 / Ditzingen

Geschäftsanzeigen

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr und
samstags von 10.00 bis 15.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
W. Maixner | 75242 Neuhausen | Rheinstr. 11 | Telefon: 07234 7269

©
 Pr

int
sy

ste
m

• Teichbau • leistungsstarke Filteranlagen • Koi •
• Futter • Beleuchtung • Wartung • Gutscheine •

Seit 10 Jahren 
in allen Teichfragen Ihr zuverlässiger Partner!

www.koi-studio.de

Anzeige?
anzeige@printsystem.de
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Alle Angebote und Aktionen nur solange der Vorrat reicht. Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

Ditzingen 
Dieselstraße 18 
hagebau-bolay.de

Fiskars Qualitätsgartenschere P26 singlesteptm

PRoGRAmm uND ANGebote uNteR:  
www.HAGebAu-bolAy.De/FestiVAl

FR 18. mäRz / 7 bis 20 uHR:  

7.99 €
14.99 €

14.-19. März 2016 / Ditzingen

GeschäftsanzeigenStellenangebot

Ich beziehe/polstere für Sie… 

STÜHLE | ECKBÄNKE | SOFAS 
SESSEL usw.
individuell und mit verschiedenen 
Materialien, z.B. Leder, Stoff, Microfaser, 
Textilleder, Alcantara.
Erforderliche Reparaturarbeiten sind natürlich 
selbstverständlich.
Gerne berate ich Sie persönlich. 
Termine nach telefonischer Absprache.

FRANK ZACHER
71272 Renningen | Dornierstraße 18
Tel.: 07159 7718 | Mob.: 0170 4106457
www.moebelpolsterei-zacher.de

Werte 
erhalten!

©
 P

rin
ts
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te

m

Werden Sie zum starken Glied unserer Erfolgskette als

SACHBEARBEITER/IN FAKTURA  

Ihre Aufgabenfelder

• Erstellen von Kundenrechnungen 
• Prüfung und Vorbereitung von Sendungen 
• Kundenbetreuung in Zusammenarbeit mit der Verkaufsabteilung

Ihr Profil

• Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung 
• Sie haben gute Kenntnisse der gängigen MS-Office Programme 
• Sie verfügen über eine selbstständige und lösungsorientierte Arbeitsweise 
• Sie arbeiten zuverlässig und gewissenhaft 
• Sie verfügen über gute Englischkenntnisse

Binder ist Marktführer für Schmuckketten in Deutschland und exportiert in 
über 50 Märkte weltweit. Bekannt für Produkte von höchster Qualität, schreibt 
das Unternehmen aus Mönsheim seit über 100 Jahren eine Erfolgsgeschichte. 
Werden Sie ein wichtiger Teil davon und freuen Sie sich auf ein starkes Team in 
einem attraktiven Arbeitsumfeld mit überdurchschnittlicher Entlohnung.

Wir freuen uns über Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder 
gerne auch per E-Mail. 

Friedrich Binder GmbH & Co. KG 
Leonberger Strasse 34 
71297 Mönsheim 
www.binder-fbm.de

Ansprechpartnerin 
Frau Ramona Lanzl  
+49 7044 22 113 
ramona.lanzl@binder-fbm.de
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Alle Angebote und Aktionen nur solange der Vorrat reicht. Firmensitz: hagebaucentrum bolay GmbH & Co. KG, Dieselstraße 11, 71277 Rutesheim

Ditzingen 
Dieselstraße 18 
hagebau-bolay.de

Kindersitzgruppe (3-tlg.) eukalyptusholz, geölt, ca. 45 x 45 cm 

PRoGRAmm uND ANGebote uNteR:  
www.HAGebAu-bolAy.De/FestiVAl

sA 19. mäRz / 7 bis 20 uHR:  

29.- €
59.- €

14.-19. März 2016 / Ditzingen

Geschäftsanzeigen

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 17.3.– 23.3.2016 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Kung Fu Panda
(empf. ab 6)

Die Bestimmung – 
Allegiant
(ab 12)

Der geilste Tag
(ab 12)

Das Tagebuch  
der Anne Frank
(ÜL/ab 12)

Dirty Grandpa
(ab 12)

Hail Caesar!
(ab 12)

Die wilden Kerle – 
Die Legende lebt
(o.A.)

Robinson Crusoe
(o.A.)

Do 19.00 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Do/Fr 20.15 So 20.15 Do-So 20.45 Fr 17.30 Sa/So 15.15
Fr 17.30, 19.00 Fr-So+Mi auch 17.30 Sa/So auch 16.00 Sa 17.20, 20.15 Mo-Mi 20.15 Sa/So 15.15
Sa/So 15.15, 17.30, 19.00 So 17.20 Mi 17.30
Mo/Di 20.15
Mi 17.30, 20.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel.: 07033 2241)

– Keine Vorstellungen –

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


